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Ludwigsfelder Schachclub II 1 - 7 FC Deetz

1  Hagen Kruspe 0 - 1  Reinhard Müller 1

5  Peter Senf ½ - ½  Sebastian Thiede 4

6  Sebastian Rummel 0 - 1  Kenny Rauhut 5

7  Kurt Rosenau - - +  Michael Rusch 6

8  Elias Gefeke - - +  Richard Malte Antonius 7

11  Ulrich Kruspe ½ - ½  Leopold Schöning 8

12  Julian Senf 0 - 1 Albi Canaj 19

16 Nikita Malinowski 0 - 1 Benjamin Artukovic 20

  

SV Empor Schenkenberg 3.5 - 4.5 SV Grün-Weiß Niemegk

1  Holger Deckelmann 0 - 1  Jomaa Al Hasan 2

3  Gerold Metzlaff ½ - ½  Heiko Rohde 6

4  Lutz Jaekel ½ - ½  Andreas Seichter 7

5  Andreas Sieger ½ - ½  Wolfgang Fuhrmann 8

6  Manfred Gohlke ½ - ½  Werner Klimt 9

7  Detlef Engel ½ - ½  Dietmar Bölke 10

11  Jan Valentin 0 - 1  Eberhard Hünig 11

13 Mario Engel 1 - 0  Mathias Diesbach 14

  

ESV Kirchmöser 6.5 - 1.5 Potsdamer SV Mitte V

2  Stephan Finke 1 - 0  Andreas Hohloch 1

3  Torsten Schwarze 1 - 0  Tigran Kramer 3

4  Christian Schulze ½ - ½  Manfred Partsch 4

5  Ralf Doletzki 1 - 0  Mathilde Schönknecht 6

8  Klaus-Dieter Kühne ½ - ½  Svetlana Grinman 7

9  Felix Brocke 1 - 0  Sebastian Zimmermann 8

11  Volker Grunow ½ - ½  Sven Starke 11

13 Francis Kienzler 1 - 0  Max Harrer 18

  

SG Lok Brandenburg II 2 - 6 USV Potsdam III

1  Miujderol Aliev ½ - ½  Ralf-Dieter Scholz 1

4  Klaus-Peter Wetzel ½ - ½  Eveline Nünchert 2

8  Niklas Nimmich 0 - 1  Helmut Scheide 3

10  Waldemar Wierschke 0 - 1  Robert Schulze 4

13  Kiaksar Rahmani 0 - 1  Reinhard Nünchert 5

18  Nicole Conopliova 1 - 0  Regina Frehde 6

19  Ramona Schulze 0 - 1  Heidrun Bade 7

nicht besetzt - - +  Jutta Scholz 8



Abschluss - Tabellenstand

Platz Mannschaft S R V MP BP BW
1 FC Deetz 5 1 1 11 35 157,5
2 USV Potsdam III 5 0 2 10 35 145
3 SV Grün-Weiß Niemegk 4 2 1 10 30,5 147
4 ESV Kirchmöser 4 0 3 8 33 148
5 SG Lok Brandenburg II 4 0 3 8 26,5 112
6 Ludwigsfelder Schachclub II 2 1 4 5 24,5 117,5
7 Potsdamer SV Mitte V 0 2 5 2 20,5 72
8 SV Empor Schenkenberg 1 0 6 2 19 109

Bußgeld

Bußgeld Ludwigsfelder Schachclub II: 
Gemäß TO F.7.1.5.c) wird durch den Leiter Mannschaftsspielbetrieb des LSBB wegen Nicht-
besetzen der Bretter 4 und 5 ein Bußgeld von 22,00 € (1. und 2. Fall ) verhängt. Das Bußgeld 
ist bis zum 22.04.2026 auf das neue Konto des LSBB DE38 1605 0000 1001 0032 05 bei der 
Mittelbrandenburgischen Sparkasse einzuzahlen – 
Zahlungsgrund: D3022-RLW-BG7

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Entscheidung des Leiters Mannschaftsspielbetrieb ist Berufung beim Schiedsgericht des 
LSBB gemäß TO F.8.2. zulässig.
Die Berufung muss binnen 8 Tagen (Poststempel) nach Verkündung im Rundenbericht per Adresse des 
Landesspielleiters eingelegt werden, den Sachverhalt und eine Begründung enthalten. Mit der Beru-
fung ist gleichzeitig die Zahlung der Gebühr auf das Konto des LSBB (vgl. Gebührenordnung Ab-
schnitt A. Ziffer 5) nachzuweisen. Sind Berufung oder die Gebühr zu spät abgeschickt, gilt die Beru-
fung als nicht eingelegt. Wird die Berufung zurückgewiesen, verfällt die Gebühr dem LSBB. Die 
Gebühr wird zurückgezahlt, sofern die Berufung als nicht eingelegt gilt oder ihr entsprochen wird. 
Soweit die Berufung im Laufe des Verfahrens zurückgenommen wird, können die entstandenen Ver-
waltungskosten in Abzug gebracht werden.

Weitere Informationen

Die Übergabe des Siegerpokals erfolgt wie immer auf dem Landeskongress, in diesem 
Jahr am 4.7.2026 in Falkensee.

Der Sieger der Regionalliga West – FC Deetz – teilt bitte dem Landesspielleiter Wolfgang 
Fischer zeitnah mit, ob er das Aufstiegsrecht wahrnehmen wird oder nicht.

Ebenfalls bitte zeitnah (spätestens Anfang Juni) die Information an den Landesspiellei-
ter über Bestätigung der Teilnahme 2026/27 bzw. Neuanmeldung  oder Abmeldung von 
Mannschaften senden.

Bitte beachten!

Gemäß den Vorinformationen in den letzten beiden Jahren werden ab Saison 2026/27 
alle Mannschaften mit einheitlicher Bedenkzeit spielen:

40 Züge in 90 Minuten, danach 30 Minuten für die Restpartie; hinzukommt ab Zug 1 
ein Inkrement von 30 Sekunden.

Vereine/Mannschaften ohne genügend elektronische Uhren wenden sich bitte umgehend 
an den Landesspielleiter!


